
Staub und Diamanten (Über Sprache)

Viel zu oft

hören wir nicht zu

um zu lernen

zu verstehen

reden nur von dem

was wir in uns selber sehen.

Sprache als Umweg

Irrweg

in leeren Forme(l)n

nichtssagender Begriffe

die nichts mehr er-fassen

be-greifen.

Worte verwehen geschwind

ungehört

ungelebt

wie Staubkörner im Wind.

Und immer auch dies:

Sprache

als die entwickelste

menschliche Form

der Verständigung

des Mitteilens

des Miteinander-Teilens

als wahrer Reichtum

als das großartige Vermögen

den Gefühlen

den Erkenntnissen

dem Er-Leben

Ausdruck zu geben.
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